
Stadt Neumünster                 Neumünster, 27. Mai 2008 
Der Gemeindewahlleiter 
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Drucksache Nr.:  0004/2008/DS 
======================= 

 
 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Ratsversammlung 17.06.2008 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister /  
Stadtrat Humpe-Waßmuth / 
Gemeindewahlleiter 
 

 
 
Verhandlungsgegenstand: 

 
 
Wahl eines Wahlprüfungsausschusses 
 

 
 
A n t r a g : 

 
 
Es werden folgende Mitglieder der Ratsver-
sammlung in den Wahlprüfungsausschuss 
gewählt: 
 
  1.  ________________________________ 
 
  2.  ________________________________ 
 
  3.  ________________________________ 
 
  4.  ________________________________ 
 
  5.  ________________________________ 
 
  6.  ________________________________ 
 
  7.  ________________________________ 
 



-  2  - 

 
  8.  ________________________________ 
 
  9.  ________________________________ 
 
10.  ________________________________ 
 
11.  ________________________________ 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: K e i n e 

 
 
 
 
 
 
 

B e g r ü n d u n g : 
 
 
 
 

Gemäß § 39 des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes hat die neue Vertretung nach Vorprüfung 

durch einen von ihr gewählten Ausschuss über die Gültigkeit der Gemeindewahl vom 25. Mai 

2008 sowie über eventuelle Einsprüche zu beschließen.  

 

Nach § 66 der Gemeinde- und Kreiswahlordnung hat die Vertretung in ihrer ersten Sitzung 

einen Wahlprüfungsausschuss zu wählen, der evtl. Einsprüche gegen die Wahl sowie die  

Gültigkeit der Wahl von Amts wegen vorzuprüfen hat. Der Ausschuss macht der Vertretung 

einen Vorschlag über den von ihr im Wahlprüfungsverfahren zu fassenden Beschluss. 

Für das Wahlverfahren sind die Vorschriften der Gemeindeordnung analog anzuwenden. 

 

 

 

Unterlehberg        Humpe-Waßmuth 
Oberbürgermeister       Stadtrat 
 
 
 
 
 
     Wachholz 
     Gemeindewahlleiter 


